Bergahorn

Ácer pseudoplátanus

	Blätter
· gegenständig, sternförmig
· groß, lang gestielt, derb, straff

· am Grunde herzförmig und 5-nervig

· 5-lappig mit spitzen Einschnitten
· spitze Lappen, gekerbt gesägt
· am Grunde etwas verschmälert

· oberseits dunkelgrün, kahl

· unterseits hell graugrün bis schmutzig purpurn

· in den Adernwinkeln behaart

· Blattstiel rinnig

Winterzustand der Zweige
· Knospen gegenständig
· spitz eiförmig, kahl glänzend, mehrschuppig, seitlich sitzend, abstehend
· Knospenschuppen gelbgrün und schwarzbraun berandet, bewimpert
· Knospen und Blattnarben groß, Endknospe größer
· Zweige stark, grau, kahl
Blüten (im Mai nach Laubausbruch)
· einhäusig, eingeschlechtig
· zum Teil scheinzwitterig
· gelbgrün, gestielt, in endständigen, hängenden, zusammengesetzten Trauben
· 5 Kelch- und 5 Kronblättern
Früchte/ Samen
· flügelartig

· reifen September – Oktober
· fallen im November oder Winter ab
· sind zu 60% keimfähig, bleiben 1 ½ Jahre keimfähig und keimen bei Frühjahrssaat nach 5-6 Wochen
Keimlinge
· Keimblätter glatt, zungenförmig

· nach oben verschmälert

· mit 3 parallel laufenden Nerven (Unterschied zur Esche)

· Erstlingsblätter gestielt, länglich-herzförmig, zugespitzt, ungelappt, aber gesägt
Vorderseite
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Rückseite
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Herbstfärbung
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	Rinde
· in der Jugend braungrau, glatt
· bildet im Alter hellbraune, in flachen Schuppen abblätternde Borke, ähnlich der Platane
· im Bergwald auf der Wetterseite oft bemoost
Höhe und Wuchseigenschaften
· mittelgroßer bis großer Baum

· wächst in der Jugend langsam
· Höhe 20-25m, selten 30m
· Alter 80-100, selten 400-500 Jahre
· bis zu 2m stark

· im Bestandsschluss regelmäßiger, astreiner Stamm
· im Freistand tief angesetzte, mächtige Krone

Wurzel

· stark und tiefgehend
Holzbeschaffenheit
· weiß, kernlos, hart, wertvoll
Holzverwendung
· --
Standortansprüche
Vorkommen/ Verwendung
· Gebirgsbaum an Gebirgsbächen und in feuchten Gebirgstälern
· in den Alpen bis auf ca. 1600m Höhe

· Alleebaum

Boden

· bevorzugt frischen, tiefgründigen, sehr mineralkräftigen, lockeren Boden

· wächst auch auf gut durchfeuchtetem Geröllboden

· verträgt keine stehende Nässe
Besondere Eigenschaften
· liebt kühle, feuchte Luft
· Lichtbedarf in der Jugend mäßig, im Alter groß
· Schatten spendend
Herkunft

· --
Blattknospe
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Früchte
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Rinde
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